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Amtliche Bekanntmachungen.
Der Weinhändler Adam Kempf in Karlsruhe , Prozeßbevollmächtigter :

Rechtsanwalt vr . L . Weil ! daselbst, klagt gegen die Wirt Karl Weigel
Eheleute , früher in Karlsruhe , jetzt unbekannten Aufenthalts , unter der Be¬
hauptung , daß die Beklagten ihm aus Kauf 280 Mk . 60 Pfg . schuldig geworden
seien — mit dem Anträge — auf vorläufig vollstreckbare Verurteil » g zur
Zahlung des genannten Betrages nebst 5 Zms vom Tage der Klagzustellung
an sonne der Kosten des Rechtsstreits und der des oorausgegangenen Arrest¬
verfahrens unter samtverbindlicher Haftbarkeit .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits werden die Beklagten
vor das Groß her-«gliche Amtsgericht in Karlsruhe Akademiestraße 2 , 1. Stock ,
Zimmer 8, auf Dienstag , de « 26 . März ISIS , vormittags S Uhr ,
geladen.

Karlsruhe , den 30 . Januar 1912.
Gtrichtsschreibcrei des Grostherzoglicheu Amtsgerichts st . VI.

Oeffentliche Zustellung einer Klage .
Der Buchbindermeister Karl Wilhelm Hofmann hier , Prozeßbevoll -

mächtigter : Rechtsanwalt Wilhelm Fiey hier , klagt gegen den Karl Haug ,
Kaufmann , früher hier , Gartenstraße 16, jetzt an unbekannten Orten , unter der
Behauptung , daß der Beklagte ihm aus Warenlieferung aus der Zeit vom
1. Januar 1910 bis 2 . September 1911 einen Restbetrag von 281 Mk . 81 Pfg .
schulde, nebst 5°»o Zinsen vom Klagzustellungstage an , mit dem Anträge auf
Verurteilung zur Zahlung obigen Betrags nebst Zinsen und Kostentragung
einschließlich deiiemgen des Arrestverfahrens durch vorläufig vollstreckbares
Urteil .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
daS Großherzogliche Amtsgericht in Karlsruhe aus

Samstag , de» SS . März ISIS , vormtttagS S Uhr»
1. Stock , Zimmer 8 , geladen.

Karlsruhe , den 30. Januar 1912.
Gerichtsschreiberei deS Grosth. Amtsgerichts K. III .

Bekanntmachung.
Wir bringen nachstehend die vom Bürgeraus chuß in seiner Sitzung

vom 8. Dezember 1911 genehmigten Bestimmungen über den Beizng der
Anstöher zu den Kanalkosten in der Durmersheimer Straße mit dem Anfügen
zur öffent ichen Kenntnis , daß die erforderliche Staatsgenehmigung unter dem
38 . Dezember l9l1 erteilt wurde.

In Abwe chung von 8 3 des Gemeindebeschlusses vom 21. Juni 1909
über den Beizug der Grundeigentümer zu den Kosten der unterirdischen
Abzugskanäle gemäß § 23 des Ortsstraßcngesetzes werden die Beiträge der
Anstoßer für die Kosten des durch Vertrag vom 13. November 1911 von der
Stadl übernommenen Kanals in der Durmersheimer Straße erst fällig ,
wenn die Grund : ücke an den Kanal angeschlvssen werden .

Karlsruhe , dm 31 . Januar 1912.
Der Stadtrat .

vr . Paul . Burger .

FSl klMN ni > Mlhkll .
Wir bringen in Erinnerung , daß in der Bibliothek des LandeSgewerbe-

amts (Karl -Fricdrichstr . 17) Frauen und Mädchen Gelegenheit geboten ist , sich
auf allen Gebieten hauswirtschaftlicher Tätigkeit Rat w d Auskunft einzuholen.
Die Benützung der Bibliothek ist unentgeltlich , der Lesesaal dielet einen an¬
genehmen Aufenthalt und ist zur Benützung durch Damen besonders in den
Morgenstunden (täglich — außer Sonntag — 9 bis 1 Uhr) zu empfehlen.

Es liegen daselbst unter anderm folgende Zeitungen (Journale ) auf :
1 . Buttericks Modenreone , 8. Kindergardervbe ,
2. Deutsche Modenzeitung , 9. Favorit — Modenalbum ,
3. Deutsche Wäsche- u . Handarbeits - 10. Neue Frauentracht ,

zeitung , 11 . Stickerei-Zeitung ,
4. Die elegante Mode , 12. Wiener Mode ,
5 . Die Modenwelt , 13. Frauenfleiß ,
6. Neue Frauenkleidimg und Kultur , 14. Illustrierte Wäschezeitnng,
7 . Grande Mode Parisienne , 15. Modenzeitung fürs Deutsche HauS .

Diese Journale können zwar nibt ins Hans mrchegeben werden , es
ist aber Gelegenheit vorhanden , in der Bibliothek Muster abzuzcichnen.
Zeichenmaterial steht zur Verfügung .

Auch auf allen anderen Gebieten der Frauenarbeit bietet die Bibliothek
reiche An egung . Die vorhandenen Bücher »nd Mappen für alle weiblichen
Handarbeiten z. B . : Klöppelei , Stickerei , Malerei , Kochkunst, Hausgärtnerei ,Kostüm- und Uniformkunde usw . können , soweit sie entbehrlich sind, auch nach
Hause mitgegeben werden.

Grotzh. Landesgewcrbeamt .

Fleischpreise vom 1 . bis 15 . Februar 1912
nach Angabe der Metzger - Innung :

Ochsenfleisch . .
Rindfleisch . . .
Kuhflcisch .
Kalbfleisch .
Kalbschlegel . . . . . . . . . . . . . .
Schweinefleisch mit Schwärt und Beilage .
Schweinebraten und Koteletts .
Hammelfleisch . . .

per */, Kilo 90—94 Pfg .
» » » 86—90 „
i» » » 56—66 »
» » i» 90—96 „
» ,, » 100 »
» » v 68 ,
. » » 80 „
» . v 80-100 ^

Brotpreise vom 1. bis 29 . Februar 1912
nach der Anmeldung der Freien Bäcker - Innung Karlsruhe :

450 Gramm
DaS Brot kostet

Halbweißbrot . .. .
Schwarzbrot I . Sorte .

. . 19 Pfennig ,
700 „ . . 22 ,

1400 » „ I . » . . . 44 .
700 » . II . . . . . 19 .

1400 , » H . . . . . 38 ,
450 . Kornbrot . . . . . . .
700 , ^ . . . . . .

1400 ,

MM
" '

.
Sonntag , den 4 . Februar , abends 6 Uhr, im großen Rathaussaal

Vortrag des Herrn Dekan Raupp -Mundingen
über :

„Der Ztsns der GrsrUtk Md der Christus des Glaubens ".
Freier Eintritt für jedermann . Zur Deckung der Kosten (hohe Saal¬

miete) werden freiwillige Beiträge mit Dank entgcgengenommen.

U llöl UM UM »
krolsktor 8s . Lönissl . Rodelt OroLdsrross fi'rioäiiest II .

Ilüoiilsg , «Ivn 5 . ksdnusn ISI2 , sbsnrl » s Ukn ,
ini Ililu» siini » saal

Vortl'Lg mit I.iekltbilciei'n
äs8 Kspilsn LUN 8 « v » v . k> vik « nnn V. » « SN-

» vkviilS - tiüIIsssrn in kbei » s «sssliis >

l)38 mokienne 8cliIsekt8cM
im kekeokt.

(vis Miller gewähren einen Uoberdliclc über lüe flotte um!
klsren Kessmtpvrsonsl.)

2aw Bssuob äissos Vostrsgs lacken vir unsere Nitglleäer uoä KSrpsr-
seluiktliobo Llitgliecksr, äis cker Ortsgruppe karlsruko ckss Istottsiiduuckss
Ooutsedsr k'rausu , cker Ossellsckakt klusoum , ckss Osutscdon ^ olouial - Vereins ,
Ostmarkenvvrsins , Ooutsedeu IiuidÜattonvoreins , Allgemeinen Osntsokso
Lekulvereios unck ckss ^ Ucksutsedsn Verdanckss bökliekst ein.

vsn Vonslanrü .
äsm Vortrag : Locket eins Vereinigung im klot^ Erliprine statt .

Arbelter-SisWonsklub.
Sonntag , den 4 . Februar , nachmittags Punkt 4 Uhr :

Führung durch die GedSchtniS - AuSftellung
„Friedrich der Große in der Kunst".

Führer : Herr Galerie-Inspektor 0n . Kölitz .
Eintritt frei. Auch Nichtmitglieder können, soweit der Platz reicht,

an der Veranstaltung teilnehmen .
Treffpunkt : Galeriegebäude , Hans Tbomastraße .

Der Vorst and. ^_ _

Wohltätigkeits - Aufführung
St . Franziskushaus , Grenzstraße 7.
Sonntag , den 4 . Februar , abends 5 Uhr ,

„Die Macht drs Grbrtks ".
Drama in 3 Akten von Felicitas von Berge .

Zu zahlreichem Erscheinen ladet ein

Der Vorstand .
Karten sind im Vorverkauf zu haben.

Lktki « W « l. KrMsBüßMll i»il Beulim».
Thratrr- Aufführungen.

Sonntag , den 4 . Februar ISIS , nachmittags S Uhr,
im «encn Saale des St . Agneshauses , Hirschstr. SSI »,

Die verzauberte Störchin ,
Märchenspiel in 3 Aufzügen von M . Becker .

Kräuterliesens Schützling,
Spiel in einem Aufzug von M . G . Bischofs .

Preise der Plätze: Reservierter Platz 1 .50, 1. Platz 1.—?
2 . Platz 60 K , 3. Platz 30
Kinder die Hälfte .

Vorverkauf an der Pforte des St . Elisabethenhauses , Sofienstraße 19,
und bei I . Dorer , Erbprinzenstraße 19._

SM llll» AMiMmi«
MM L ».

Die ordentliche diesjährige

GttMstttsllMlMll
findet am

Dienstag , de« 6 . Februar 1912 , abends V-9 Uhr,
im Saal III der Brauerei SchremPP , Waldstraße 16/18 , statt.

Tagesordnung :
1 . Entgegennahme des Jahres- und RechnungsbcrichtS .
2. Wahl des Vorstandes und der Beiräte.
3 . Vortrag über den allgemeinen deutschen Mietverlust-

versichei-ungsverein in Berlin.
Referent Herr Rechtsanwalt F . Bytinski .

Alle Mitglieder werden unter Hinweis auf den sehr wichtigen
Punkt 3 der Tagesordnung hiermit dringend eingeladen .

Der Vorstand.

Zoiillö KeseliäftZ- kklsiligungen,
kn - unk! Vertäute

vermitteln unter glsiekreitigsr
onükung lisn VsnkAItniss «

lisAel L liailk , lisrlsrulis,
^

!N°"
gerloktliok deeickigte kaukm. 8aokverstanckigv .

Bekanntmachung .
Die Stelle eines Elektro -Tech-

nikers beim städt. Elektrotechni¬
schen Amt ist alsbald zu besetzen.

Die Anstellung erfolgt zunächst
probeweise mit gegenseitiger drei¬
monatlicher Kündigung . Bei be¬
friedigenden Leistungen kann die
Anstellung nach Maßgabe des städ¬
tischen Beamtenstatuts mit Aus¬
sicht auf Ruhegehalt und Hinter -
bliebenen - Versorgung erfolgen .

Bewerber , unter 30 Jahre , wel¬
che eine mehrjährige praktische

I . I . II .

" ' ' ÜWlÄ
vermittelt diilig -t

L.uMig ttomdungei ',
Zirkel 20. Islsnbon 1836 .

WA 18 VV Mark
zur Ablösung einer II . Hypothek auf
sofort oder später zu 5 °

» Zins . Off .
unter Nr . 3034 ins " Tagblattbüro erb.

Tätigkeit Nachweisen können, ' im
Aufstellen von Kostenberechnun¬
gen für elektrische Hauseinrich¬
tungen und in der Ueberwachung
elektrischer Anlagen bewandert
sind , sowie eine Fachschule mit
Erfolg besucht haben , wollen Ge¬
suche unter Beifügung eines eigen¬
händig geschriebenen , kurzgefaß¬
ten Lebenslaufes nebst Zeugnis¬

1600 Mark
werden von einem pünktlichen Zins -
zahler auf II . Hypothek gesucht. Gefl .
Offesten unter Nr . 3924 an das Tag¬
blattbüro erbeten.

20 900 bis 25 « Ott Mark
als II . Hypothek auf prima Objekt ges.
Off . unt . Nr . 3411 a . d. Tagbl ittbüro erb.

abschriften und Angabe der Ge-
haltSansprüche bis zum 15. Fe¬
bruar ds . Is . an obenbezeichnete
Stelle einreichen .

Karlsruhe , den 3 . Februar 1912.
Direktion der stäkt . Gas- , Wafser-

und Elektrizitätswerke .

Gesucht

10000- 15000 Mk.
cnrf mehrere gute II . Hypotheken . An¬
gebote nimmt entgegen August
Schmitt, Hypotheken - und Bauk-
kommission , Hirschstr . 43 . Tel . 2117 .

IVaugs -DnSchtrung.
Montag , den S. Februar 1912,

nachmittags 8 Uhr. werde ich im
Psandlokal , Feinstraße 23 hier ,
gegen bare Zablung im Boll -
streckungswege offenst , versteigern :

1 Klavier . 1 Büffet , 1 Smegel -
schrank , 3 Vertikos , 1 Chiffon¬
niere , 5 Schränke , 3 Kommo¬
den , 8 Schreibtische , 2 Sofas , 8
Diwans , 3 Waschkommoden , 5
Betten , 1 Nachttisch , 4 Tische,
1 Schaukelstuhl , 2 Spiegel , 1
Regulateur , 1 Nähmaschine :
ferner an Ort und Stelle : 1
schwere Lokomobile .
Karlsruhe , den 2. Februar 1912.

Bier , Gerichtsvollzieher .

MO »iS I,i 000 Mk.»
1 . Hypothek , von Selbstgeber auf
Wohnhaus innerhalb 60 «/„ der
amtl . Schätzung zur Ablösung p.
1 . April gesucht . Offert , unt . Nr .
8370 ins Tagblattbüro erbeten .

6000 Mark
werden auf gute II . Hypothek gach
auswärts auf 1 . April aufznnehmen
gesucht. Offerte» unter Nr . 8405 ins
Tagblattbüro erbeten.

I . Hypothek
von 12 000 bis L » 000 Mark
auf ein Haus im westlichen Stadtteil
zu 4 ^ r »io bis 4b,4 °,o Zins gesucht.
Schätzung 20 000 Mark . Offert , unter
Nr . 3416 an das Tagblattbüro erbeten .Stangen - und Brennholzverstei¬

gerung des Großh. Hosforst - und
Iagdamtes Karlsruhe , Dienstag ,
den 8. Februar, früh S Uhr, im
Parkhaus an der Friedrichstaler
Allee : aus Großh . Wildpark , Abt . . Mmlrlil

11l . 6 . Iägeracker , Ill . 4. Hüh¬
nerhag , III . 2 . Eggensteiner Neu¬
feldschlag . Distrikt des Hofjägers
Fritz Heß : 189 fichtene Bau¬
stangen I . u . I I . Kl ., 246 Ster
foriene Prügel I . u . I I . Kl ., 50
buchene , 7300 forlene Wellen , 12
Lose Schlagraum .

WM. KlMer -Untttnjt
erteilt konseroatorisch gebildete Dame
Durlacher Allee 10 , 3 . S ' ock.

Praktische
Damenschneiderei.

Linkenheim.

LtmMlj-BttWkriiiz.
Jüngere wie ältere Damen , welche

Lust haben , die prakt . Damen - und
Kindeischneiderei gründlich und in
kürzester Zeit zu erlernen , können
sich an einem Kurse beteiligen . Ein¬
tritt jeweils 1 . und 16. im Monat .
Näheres Ettlingerstraße 43 , l. Stock .

Die Gemeinde Linkenheim versteigert
am Dienstag » 6 . Febr . 1912 ,
nachmittags ' ^ 3 Uhr , auf dem Rat¬
haus von ihrem Holz-Hiebjchlag Nr . 17
folgende Stämme :
72 Eichen von OHO - 3,46 Festmcter

4 Ruschen von 0,51—1,23 Festmeter
5 Eschen von 0,30—1,00 Festnieter
4 Aspen von 0,W — 1,59 Festmeter
5 Bellen von 0,86 —1,11 Festmeter

wozu Liebhaber einladet . Das Holz
wird auf Verlangen vor der Steigerung
von Waldhüter Heuser vorgezeigt,
welcher auch Auszüge festigt.

Der Gcmeinderat .
Schneider . Bürgermeister.

WlM
(Personen aller StLiulo)

Lvävn

WÄllWH
bei doksm Oekalt ckured griincll .

^ usliilümib io

MMMM
M» bis 10 M Nk.

sind als II . Hypothek auf ein Haus
m guter Lage an pünktlichen Achs¬
zähler zu vergeben . Offesten unter
Nr . 3402 an das Tagblattbüro erbeten.

Suvkllitirung, 8vkön - , kuail-
uiiä l-aolceokrikt , Aenograpliis,
blasokioeneokrelben , Wevlieel-
lskre, kontorpraxl » , lianitils -
korresponsenr , tteokteakrel -
ben, kaukmänaisokes kleoiiavo ,

knglisoli, kranröelsvl ».
— I 'reis V »l>I 6rr k'Sr'kor . —

Isp ^ > i>d«»a »ne ilir tzeire, ,
Geld erhalten solo. Leute jeden

Standes geg . Wechsel u . Möbel¬
sicherheit , Ratenrückzahl , gestattet ,
durch Gottl . Wyrich. Karlsruhe ,
Durlacher Allee 24, 8. Stock, links. >

U WMmM
Xarleruke — l-ammetraess 8
Dsl. 3 : 21 . üeke ivaiüs» rra « !o.



misse « ocnc
10 °/o

üoppelts

kaballmLi ' ken

K3i86N8lrS886
l49

ldeiclei 'Ztoifö unl! Zeidenstoifö
ru den denlebsv billigsten weisen .

Lsnl küvkls
Ink . s Tvkukmsvkvi ».

-/ «
äoppe !1s
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Ksi86N8lr '3886
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Ivb kabv miok in Rarlsruks als

kscktssnvslt
beim OroKb . Landxsfiobt LarLrubs nisdsrxvlLsssn. Llsm Lüroist vvreillitrt mit dsw des llcrra

kevlilssnuksll kioksnil ttass
im L»n>« L»iserstr»5v 11.8.

vr . Julius Sutmsnn

Tslopdori 845. Larlarabs .
H» i»«»»»<nsUv l>8 (Lobukkaus kkorir>tsllber§).

Aepsel . Llumenkohl . Zwiebeln .
Gute Eftäpfel . 10 Pfd . 1 .6« ^ ! Serrenäpfel . . 10 Pfd . S.««
Backäpfel . . . 10 Pfd . 1 .8 « j Zwiebeln . . . 10 Pfd . V.9«

„ ff. Blumenkohl , große Zufuhr , billige Preise
_ Wehrum , am Kai '

erplotz .

Svbil eis rsL« »Ke Kostdes raLs

U «kt «iruck .
^ nnlvlkt ^lra » iS » . Hri « 11i8p1 « , slls L.rtsn vor,Aku8t «» l» l8tt « ri », lnnlim !«- ui 6 1iireii » il » nii >1 « n verckeu

billig und kimstkertix bergesieUt in der 1>1eli ltirirelinu ^tnlt von

Z , OollsnrV , KLnisruke ,
Iiarl «tie» n8« S -t . Islspdvn 1612.

Labs miok unter Louti ^sm in Ur»»»I »^ »,I,s » Ultiiildui -g ,Illieinslnssss II den 3 Linden «) als

niedergelassen .

ppskt. IsbnLi -rt .

Metropol Vlreater .
pnovnzmi «

von bnmtsg , llen 3. bi! Inlil . vieiutig, üeil 8. fedklM l8I8.
I-egencks ckvn golckensn rMpsn . " 6osp! It von der

dvrüdnUsn ll'iinrerin Xapirkowska in der LsuptruIIs.Wulidsrb.Lläredsn , su^ ssratrot mir den sebvnsten LarbsnsKskisv.

HerDneeUer
XisdsrlsAsv dureb RIsksts «rsiobtliob .

Welt -MllilttkllttHtlll ,
für Wirte und Ko stgeber eien sehr geeignet , nur prima
Ware , der Zentner Mk. 4 .50 frei ins Haus. Zugleich empfehle ich
mein Holländer Rot - und Weißkraut , Sauerkraut und
Zwiebel » . Zu erfragen Gerwigstraße S bei Wackenhut .
Eine Pottkarte genügt._

2um prinr I»uitpvlr >

Sklave rlen >,8eke,
OroLs OkLsierstrsgvdis io 2 Hrreri.

L »n tpsnsonsn :
6vn«ral Oovrsnbsim. Lona , soins krau . Lsntoaot Ritter

von Ristnsu. Oberleutnant Llenringsr.Ort der Landiung : Lins vsterreiediselis Orok-8t »dt.vis ps^ebologisok ai ksrordsntliob fsins , bei aller Spannungmit vornsluustsr verenr durekgstlldrto Üandlung ist
Svnsslios » ins Slnno .

Xismaad, dsr dsn LUm siebt, bann sied ssinsr kiskergrsitenden
Wirkung srvskrsn . Spieldauer oa. 1 Lluods.

Xva kllr Rarlsrudo.

In » S1v »»vkvnI >« Iii». Lsrrliebss l 'ondild .
I-oi -iI Illsuvl »« , ungnvikbsns 0i « I». Lins tolls

trirols LowSdis , voll i oo Iricks und Lkrviekvn, dis den
Ri sekausr stLndig im Lacken balivn .

voi * s «rkHvsi »ae ^ NSLIM .
Drama io 4 Eliten mir ^ sta Xielsen in dsr IIeupcroils.Lins Lsnsation aut dom Osbietv dsr Linv -Lunst .

8pieldnuor Itte stunden .

« » ^ 1.
»1»». 8S .

Ssinning , cken 2 - , Sonnlsg , cksn 4 . und Ulonlag , »I« n
8 » kobnusi » 1812 , ^ ussedanlc dos borükmtoo

Ltarkdlsrss „ Laus "

dsr Lrauoroi » Lglau», vurlaeb .
klsledbaltigs Spsissnlraits , u . ». « ünobnsr LllvbsospsüisUtlton .

vvorn lrsuodllekst sinladst Wilkvln » I8si « n»
jM " Sarriatsg « n »I Sonnlag Uonao «»».

8Lmtliebs Lilms dsr^ stü-XisIssn-8oris dolrowmso 8iv liisr ru soksv .
Rroiso dsr RlLtas werktags : Logo 80 AK I . 1'Iatr 60 Ar,

II . Rlatr 40 A>
, 111 . RlatL 20 At

naob amtlioksr Vorsenritt
100 8t . 30 pfg . , federe , vorrät
v. k . I

». 1. 1.
Larlsrubs — Rictsrstrasis 1 .

a » » ., »

SlllM . Illl l . IldM M ,

einer ^bleilunZ äer Orensclier - Kspette.

^ ussciianic cles beliebten
baus§em2cbte koclovüiÄe bekannter Oüte
mit Lb3mpL§nerkr2ut, sowie eine reiebbalti^e
früb 8tücksk2rte, woru bötlickst einl26et

^ 086 ^ Restaurateur

„2 um lVionin ^er".

« > », v

Fruilleton des „Karlsruher Lagblattes".
Cs war einmal . . .

Ern modernes Märchen von Ada von Grrsdorf .
(42 ) - (Nachdruck nrboteu.)

(Schluß.)
Hellmut und Albncht mühten sich voll Interesse an einem Rätfcl -

und Gcduldspiel, dessen Lösungen zu des Knaben und Simone sichtlichem
Vergnügen diesem viel schneller einfielen, als Albrccht selbst, und mit gut¬
mütigem Lächeln ließ er den liebenswürdig scherzenden Spott über sich
ergehe » und nickte Simone herzlich zufrieden zu, wenn sie behauptete, daß
er diese Begabung für die Rechenkunst von seinem Großvater — Simon
Schulz — geerbt habe.

Als Albrecht schied, gab Simone ihm das Geleit , mu sanfter, selbst¬
sicherer Ruhe Hellmut zum Zurückbleiben auffordernd , da sie mit seinem
Bormund einige Worte noch allein sprechen wollte. Das sagte sich Albrccht
wohl, daß nichts anderes sie dazu vcraulaßte , und während sein Herz sich
bis zum Aufschreien sehnte , sie an sich zu reißen und nur einmal — einmal
im Leben noch — während sie jetzt nebeneinander durch den Garten gingen,
wo ihn am Tor sein Wagen erwartete — seine Lippen noch in seligem ,
unseligem Kusse verschmachtenden Sehncns auf die ihrigen zu pressen ,
hielt er sich in fester Gewalt.

Dann klang das Gartentor — ein letztes : Gute Nacht . . . Auf
Wiedersehen morgen . . . ja morgen ! Dann verhallte das Wagenrollen ,

Horch ! . . . Ein Rascheln und Schleichen im totenstillen Garten,
wie eines Tieres Sprünge, das durch Büsche und Sträucher bricht . . .

Ein röchelnder Schrei - :
»Albrecht, hilf mir . . ."

Als Albrecht ins Haus kam und sein Zimmer betrat , fand er auf
seinem Schreibtisch eine Depesche vor : vom Chefarzt des Sanatoriums ,
in dem seine Frau sich befand. Regine hatte einen Selbstmordversuch
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gemacht ; mit den Scherben eines Trinkglases hatte sie sich die Pulsader
ausgeschnitten . Es war ihr immerhin so weit gelungen, daß man für ihr
Leben fürchtete , und seine sofortige Rückkehr zu ihr in die Anstalt war
dringend erforderlich. In unbeschreiblichen Empfindungen sank er in den
Sessel vor dem Schreibtisch.

Eine Weile saß er so. bis sich klares Denken und Ueberlegen aus
all dem Widerstreitenden in seiner Seele allmählich lösten . Er stand
auf, klingelte seinem Diener und gab die notwendigen Befehle, alles zu
seiner Abreise für den ersten Zug am Morgen bereit zu machen .

Zur Ruhe zu gehen war ihm unmöglich. Er setzte sich an den
Schreibtisch und schrieb an Simone, an Sänitätsrat Fuhrmann, und den
Fürsten Bogdanoff . Den Sanitätsrat, der in Königsberg beim Schwur¬
gericht wülte , wollte er dort aufsuchen , wo erfünf Stunden Aufenthalt hatte.

Dann lehnte er eine Weile still im Sessel, und die Müdigkeit
breitete ihm ihre Schwingen über Haupt und Herz. —

Da fuhr er auf. Er meinte ein Klopfen — Rufen gehört zu haben.
Und da war es auch , das angstvolle Rufen der Hellen Stimme, einer
Knabenstimme, das wilde Klopfen an die klirrende Fensterscheibe .

Er taumelte empor und riß den Flügel auf .
»Hellmut ! «
Ja , Hellmut ! Mitten in der Nacht stand er zitternd, schluchzend

vor Albrechts Fenster und stammelte und schrie etwas zu ihm hinauf,
von dem Albrecht nur eins vernahm : »Mutti . . . meine Mutti ist . . . ist
tot . . . ich . . . ich fand sie im Garten - auf der Erde . . . ich lag schon
im Bett und hörte sie schreien, aus dem Garten her, und ein Mann war
bei ihr und drückte ein weißes Tuch auf ihr Gesicht . . . als ich kam , sprang
er auf und lief fort, und Mutti lag still und sagte kein Wort, und ich
schrie, so laut ich konnte , und riß und rüttelte sie , und dann lief ich ins
Haus und rief all unsere Leute zusammen, und sie trugen sie ins Haus,
aber sie regte sich nicht, und dann lief ich durch Flur und Garten, sprang
über alle Gräben , fort , zu dir ! Komm . . . o komm nur, schnell . . . viel¬
leicht kannst du . . . vielleicht kannst du . . . ihr noch helfen . «

Die Stimme brach im Schluchzen und Aufschreien . Albrecht war
hinausgestürzt und hielt seinen Sohn im Arme, der vor Aufregung und Angst,
nach Luft ringend vom schnellen Laufen, wie im Krampf geschüttelt wurde.

Nur wenige Minuten später war er mit Hellmut, dessen Zustand
ihm schwere Sorge machte , unterwegs nach Schallehn . W. s die Pferde
laufen konnten , den leichten Jagdwagen, der nur für zwei Personen Raum
hatte, in jagendem Galopp hinter sich herreißend.

Er fand Simone in tiefer Ohnmacht . Das Tuch war mit Chloro¬
form getränkt gewesen , ein einfach weißes Leinentuch , ohne Zeichen . Was
geschehen sollte, das konnte er sich nicht ohne weiteres sagen . Aber daß
Bogdanoff, wenn nicht der Täter, so doch der Anstifter dieses Uebcrfalls
war, das war ihm vollkommen klar, wie auch, daß ein Mord nicht ge¬
plant war.

Hellmuts leidenschaftliches Umschlingen , sein schluchzendes Danken,
als man ihm sagte , daß seine Mutter nicht tot sei — nur ohnmächtig , und
daß sie bald wieder ganz wohl sein werde — rief all seine Manneskraft
zusammen, sich nicht als seinen Vater zu verraten, ehe die von Simone
gewünschte Zeit gekommen war.

Des Sanitätsraks Stellvertreter, der junge Assistenzarzt, war über
Land geholt und kam erst nach Stunden in Schallehn an. Simone lag
apathisch mit geschlossenen Augen da, kein Wort, keine Silbe auf alle
Fragen. Starr und weit offen blickten ihre Augen nach oben. Albrecht
hielt ihre Hände, die willenlos in den seinen lagen, und mit einem Male
packte ihn das Entsetzen , die wahnsinnige Furcht — sie könne vor Schreck
den Verstand verloren haben. Der junge Arzt aber konnte ihn darüber
beruhigen. Ein Nervcnkrampf — ein sogenannter » Chok « , der hoffentlich
keine schlimmen Folgen als große Schwächezustände zurücklaffen würde.
Bettruhe — Sülle und Pflege — sei das Gebotene. Was hatte ihr ge¬
schehen sollen — was wäre ihr geschehen, wenn Hellmut ihren Hilferuf
nicht gehört hätte ! Albrecht fühlte seinen Herzschlag stocken — es dunkelte
ihm vor den Augen, wenn er diesen Gedanken weiter verfolgen wollte.

Als der Morgen graute , fuhr Albrecht nach Lieberuh zurück, beruhigt
über Simones B finden. Aus dem Hoftor bog ein geschlossener Wage».
Er erkannte Bogdanoff Im nächsten Augenblick war er mit seinem Ge¬
fährt Seite an Seite mit dem schweren Coups und unbekümmert um
Kutscher und Diener rief er laut und klar dem im Wagen sitzenden Fürsten
ein paar Worte zu . . . Worte , die nur eine Antwort zulassen . . .

Das Coupe hielt — die Männer standen sich gegenüber . . .

»
"
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§oh/-v/?

//L5 /^SÄM«/rA§- k^ ar^
OH ^ e/zre/e/r / <nrw « ÄV/r / >/AoLr § M

r « azzFe/ 'Fewö/rzr// ^ - //ÜAe/r / hnsszr .

Ksmsrun -Ikgsrrsn 2 U 8 , 10 , 12 , 15 und 20 Pfennig
direkt sb Fabrik .

ttanäetsg olck

Lsorg §teinmsnn , riMN-en - Import,
Hpt.-OesckÄt ^ malienstr . I4b , koke Karlstr . Filiale Qutsckstr . 22 , Lcke Karlstr .

V^ äkrend 6er

Viöi88en Vkocks
xewäkren wir aus samtlicke ^ Lscke - und ^ usstattunZsartikel

ksbstt
mit ^ usnskme einzelner kletto -^ rtikel .

-^1s besonders günstigen Linkauk offerieren wir : Linen Posten reinleinenes

Isisckreux , erstklassiges Fabrikat , in allen QröOen , mit 40 " jo Kabstt . lffand -

gestickte Kopfkissen aus kielekelder Leinen , peisemuster , mit 25 "jo Kabatt .

(Zerckvister 8ssr ,
8poris !kau8 M öraul - unö Kinllen - ^ uZSIattungen

^ 8 « » lekstnske 48 . l ^
elepkOn 378 .

W - md Scmiifk -

Konsttm
Hklmtia Konßlim
in Gläsern und Eimern

Marmeladen
empfiehlt

Lm . W '. lh . Mttmng,
vorm. W . i' . Schwaab »

Amalienstraße 19 .

Rabattmarken

Ulkr - LliiikrkrM.
selbst eingemachtes , p . Ztr . 15 ^ l .

August Gotto . Grünwinkel .

Hoh >, »ndl «»g LLLL
empfiehlt alle Sorten Bretter , Rahmen , Latten , Stabbretter , Ver¬
kleidungen , Falzbretter , Sitvk - pln « , Erle , Birnbaum , Eichen ,

Buche « . Satinuutz re .

LLumullgs-Verkallf.
vm unser Luxer m

Kurr- un «1Zpkslvsrsn
2 u räumen , verkaufen wir ru äen dilligsion bnoisvn

so xws und sn detail.

IVIüIIei ' 2 Lrollvusir 34

IiLdt . WLlcsts einen

> Vensuck bei :

LLa » tZ » ,
ttolllroxvriv .

Hein
besseres

Lauswittsi

xegsn
jsäsn

klsissrlceit, Latsrrb , Versedlvi-
mllnx , Instusnra oäsr Lrr.mpk-
kusion ete, als

e -u-IMs
krustbonbons .

t^ur erbt in kaketon ä 10 unä
20 IV. niic <lon> Itamen Lar!
still ru Kaden in Asi -lsr -uk «
i . S . b,-i : v . ll agsr , » okl .,
llsrl - krieärk-I-strssso 22 , stsgsl ,
Komlitor, Lviäelmalsr , Konä. ;
poi -ekst « , »»« » 8 . Lurstbarät ,
L. l -anäbLusor .

M
AMoSkrssse

führt viele Menschen die täg¬
liche Berufsarbeit . Von der
Straße bringen Sie die Er¬
kältung heim , die Ihnen so
lästig Nt. Die Berufsarbeit
aufderStraßeerfordert einVor -
beugungs - u. Linderungsmittel
f. Heiserkeit,Katarrh u. Husten ,
u. das sind die altbekannten
Wybcrt Tabletten , die in
allen Apotheken u . Drogerien
pro Schachtel 1 Mark kosten.
Niederlagen in Karlsruhe :
Jntcrnatwn . Apotheke , Kaiser¬
straße 80 , Adler - Apotheke ,
Sckützenstr . 21 , Hilda - Apo¬
theke, Karlstraße 66 . Hof -
Apotheke, Käiserstraße 201 ,
Manen - Apotheke , Maricn -
straße 43 , Hof - Drogerie ,
Hcrrenstraßc 26 , Jul . Dehn
Nachs ., Zähringerstraße 5b ,
FidelitaS - Drogerie,KarIstr .74 ,
Drogerie von I . Lösch.
Herrenstraße 35 , A . Salzers
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Vor dem Säulenportal des Kavalierflügels , in de n Albrecht wohnte,
hielt schon der Wagen mit seinen Koffern, der ihn zur Bahn bringen
sollte. Ein kurzer Befehl zum Ausspannen . Ein Depeschenbote sollte
abgchen .

Denn nicht jetzt — später erst konnte er abreisen nach der Anstalt
zu seiner Frau — wenn er noch - am Leben war .

Als er sein Zimmer betrat , fand er ein Unerwartetes, eine große
Schicksalswcndung seines ganzen Lebens seiner harren , ihn fand es waffen¬
los und machtlos . . . Glück oder Unglück . . . für ihn ganz gleich . . . er
stand dem Tode gegenüber — dem Tode für Simone .

Das übliche Bild . Das trübe, alte, übliche Bild, das oft und oft
geschaute im Leben der Kavaliere . „ Lu hast mich beleidigt oder das ,
was mir heilig ist auf Erden , und du sollst nun noch das Recht haben,
mich selbst über den Haufen zu schießen, wenn deine Nerven bester sind ,
deine Hand sicherer ist als die meine. «

Ein trüber , nebliger Herbstmorgen, an dem die Sonne zögert, zu
erscheinen . . . Ein Rahmen von grünem Laub, von rotbunten Hcrbst-
bläktern, aus dem unschuldige Bögelchen neugierig äugen, von taufeuchten
Gräsern , durch die farbenfunkclnde Käferlein huschen, ein stiller , fernab
vom Geräusch deS Lebens liegender Grund . . . eine Lichtung unter
Bäumen . . . zwei gesonderte Gruppen ernster, strengblickendcr Männer ,
langsame, sichere Bewegungen, gedämpftes, notwendiges Sprechen . . .
Zw -i, die sich lösen aus der Gruppe und sich gegenüber stehen, die noch
gesenkten Waffen in der Hand , den Blick einander zugewendet . . . Einer ,
der einige Sekunden ernst — mit wenigen, leisen Worten zu beiden tritt :
ein Nein . Eine Verbeugung . Der letzte Sühnevcrsuch — letzte For¬
malität nennt man das . . .

Die getrennten Gruppen treten weiter zurück . . . Die Todfeinde —
die Rächer ihrer Ehre oder ihres Ehrgefühls stehen allein auf der schmalen
Schwelle vor dem dunkien Vorhänge , der Zeitliches und Ewiges —

menschliche Fragen und göttliche Antwort scheidet . . .
Wenige Minuten später steht nur einer aufrecht — der andere liegt

ausgestreckt im feuchten Grund , als die Morgensonne eines neue» Tages
Schleier breitet über die stille Waldlichtung und über taufeuchte Gräser
webt und rosigen Lebensglanz über ein totblasses Angesicht . . .

Der Ausrechtgebliebene geht zu dem Hingestreckten und bietet ihm
die blutbefleckte Hand : Verzeihung . . . Versöhnung . . . Der Ehre ist
genug geschehen . . . Er geht . . . der andere wird getragen . . . Aus der
Brusttasche nimmt jemand die üblichen Briefe an sich zur Beförderung .

Das übliche Bild ! Ach, das alte, übliche Bild , das oft und oft
geschaute im Leben der Kavaliere , der Sprossen alter morscher Stamm¬
bäume . . . und über ihnen rauschen die grünen LebcnSbäume ihr junges ,
starkes Morgenlied von dem gesunden Leben der Liebe und Arbeit.

Meine liebe, liebe Frau ! In diesem Augenblick will und darf
ich so zu Dir sprechen . Du wirst mir nicht zürnen, denn ich stehe,
wenn Du diesen Brief erhältst, vor dem höchsten Richter. Einst, vor
langen Jahren , ak wir beide jung waren — schrieb ich Dir in jugend¬
licher Verzweiflung und Vermessenheit: „Mit Dir das Leben — ohne
Dich den Tod ! « Und heute , meine liebe, liebe Frau , sage ich es wieder !
Und heute habe ich es wahr gemacht : ich bin für Dich gestorben ! So
löst das Leben — so löst Gottes Ratschluß die leichtsinnig und frevel¬
haft gegebenen Worte des Menschen ein — Ich weiß, meine liebe , liebe
Frau , daß auch Du mich lieb hast — so lieb wie ich Dich habe — so
lieb wie wir uns hatten, als wir jung und glücklich durch den Wald
gingen, im Frühling unseres Lebens — ehe die Stunde kam, die unseren
reinen Frühling in einen häßlichen, gewitterschweren Sommer wandelte .

Denke meiner in aller Liebe, die Du , mein süßes, herziges
Mädchen in Deiner reinen Seele mir schenktest , wenn ich für immer
aus Deinem Leben gegangen bin. Erziehe unseren Sohn nach Deinem
Vorbilde . . . nicht nach dem meinen . . . in Deiner Kinderstube . . .
nicht in der meinen! Lehre ihn für andere leben — nicht für sich, und
seine Mutter heilig halten . Laß ihn den alten, ehrenwerten Stamm¬
baum seines Vaterhauses ehren , aber leben und wirken unter dem
grünen , schützenden Dach unter der Krone des Lebensbaumes der Liebe
und der Arbeit.

Lebe wohl, meine liebe , liebe Frau .
Immer Md ewig Dein Gatte

Albrecht.
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vamsll-VLseds uvä Lodürren
llemev -llsmäen , xssricicto ?usss . 1 .23
Lsiukleicksr mit Llicksroi , graäo oäsr Uniskorw . 1 ^85
vswss -llsmsen , 8»ickor« ir»i'nisrona, vsrscb. Aaskllbrimg . . . 1 . 73
llawsn -LsiuKIelcksr mit LtjekorÄ -Lmsstr a. Volant . 2 .25

0amkv-llewäen uvä ^Lcdtdemäen
llrmen -llswcksn, klumpt, tlanästi - kersi, la ksnkorvs . 2 .85
llamsn -LsInKIsiäsr , 1». ktonkoree, m. 8tiokorvisn , Lin - n. ^ nsktren 2 .85
äustanäsröcka , 6rm»s , wir lang . Volant oäer Üonkoreo, mit

Ltickvroi-AnsLtMN . 2 .85
llerrsn -klaedtdewäss mit Tasebo . S .75 , 2 . 85 , 2 .25
Vmusn-Ilaoktkemüsn . 4 .75 , 3 .75 , 2 .85

llerrsu-^riikk!, rssekklltüodsr
llerren -Lragou , vorsckioä .

Hoden u. kasaon » 8t . 12 Hd

Lsrvtsttsn , 55/65 cm per *lr Oträ . 1.45
Lsrvisttsu , 60/60cm per ' /zllträ . 2 .10,1 .85
Ttsektüeker , 113/118 em per 8t . . 1 .45
Msektüoker , 115/150 cm

per 8t . 2 .25 , 1 .85 , 1 .45

7i »oktüodsr , 130/165 em, ^aequarä, leinen
pvr 8t . 2 .85

Tisedtüedsr , 130/200 em . per 8t . 3 .50
Vsmast -Ssriigo , 130/180 em per 8t . 3 .75
Vdsr -L«N»ed«r , 160/200 cm, gvdoat

per 8t . 2 .05

l -inoo -Vasodeutttoder ^ s-
dr»n<:I>ak. . . 6 8ti!eie 85 HL

vamsn -r ' tüoder , veiü va-
tiet, m . lloklsanm, 6 8t . 85 H?

Svekstsdss -T' tüoder mit
kkoklxanm, Latist, 6 8t . 1 .85

Vam«n-7 'tüvk«r,rsin ! ,oin.
6 8tliclc . 2 .50

Lr »v »ttou , woö. Fassons ,
^ "

8täek . . . 05 , 45 , 35 Ht

Stedawlegkragea 8Mek 15 Hk
Sorreu -L»llsvl»etteu , oio-

loed . 3 k»»r 85 H^
kosisn varultaro«, 4laok.

tardig . 75 Hk
Ober-Semäeu , vsiL

4 .25 , 2 .85 , 2 .85

Karämeu , Linoleum
Sobotben-Varalsen . Ntr . 42 , 38 , 28 , 10
Sedsidsn -Oarätusn , karbix gemustert . . . . Ntr . 52 , 38 » 28 H?
Konlsaur-Oöpsr, 32/81, veio n. crem . LItr. 85 P '
Lri»edt»s», adgq >»Lt . . ? aar 78 , 65 , 48 H?

Liuolsum
60 em 67 em 90 em 110 em 200 em breit

Lltr. SS Ht, t . lO, 1 .2S —l .LS, 1 .S0- 1 .KS, 1.7S - 1.S0, 3 .25, 3L0. 3 .8S

korrellau, KiLSvareu
llakksetssss , wittelatarle , « kr» grok . IO H'
Lektsstilses mit llvtortaaas, Ooläravä . . 22 » 14 H-
Reklest»»»« mit Untsrte« «, Llumenäoeor . 18
7»«t»»»e mit lkntert»»»«, Ooiäreoä . 18

1 II in IV V VI VH
L»üeok »mw> . . . . . . . 28 , » 2 . 38 , 48 , 58 . 75 , 88

Vameu-Loukekljou, Vasodröoke
vrunsn-IIn »«« , Latist, 8tieIrvroi- 8m8Lk2 . Kttzek 85 5̂
llsmsn - ll'nssn , Larist, mit imit. Llüppsl . LtNele 2 .25
llamsll-L'nssn , Voll - kistist, kinsarr , 6arviornnZ:sa . . 8tüek 3 .85
llawen -Llnsou , ^Voll-Laust , Lmsatr mit 8viäe destielct, 8tüvic 4 .50

Vameu-Vasodröcke
Vasokröoks mit Trssso garoisrt , sedvarr nnä vcsik . . 8tiielc 80 H?
Vasokuulsrröok », sedrrarr-voiü ßvstreikt , plissiert. Volant Ktllelc 1 .45
V »»obmlterröell0 in versetz . ^ usOikrunAen . . . 8tkick 2 .25 , 1 .85
VasokLutsrröoks , lauster, mit kok. xetvpktem 8etiv -Vol»ot 8lüvie 2 .85

H
'rikolageu, Ltrumptvareu

Vemsll-Strümpks, sedvnr»
Doppel - berss . . ?»»r 38 Hk

Vsmen-Strümpko, keink»rb .,äuredkrocksn . . . I'nsr 58
Oewsll-Slrkmpka, sckv»rr ,

reine IVolls . . . kssr 85 Hk
SooltLü , Aestr. n. meliort , ? . 45
SoeltSll, Kekocki ^ gestrickt

k»»r 28 Hk

Ssrrell -Svmaoil mit Lrdix ,
LinÄkrvn . 1 .45

8port -Lemä«ll , porvs mit
I 'iqnv- künÄtren . . . . 1 .85

Sport - Ssmcken , mit Rmosn 1 .85
Serrsn -Lemckso mit I 'klitsn-

RinsSkren . 2 .25
2»rr «i>-S»mÜ«ll , krevrSs .

Dasätrvn . 2 .85

Liuäsr-Vüsods, kroworoiotts
Niijoks0 '3smkls'>, Orotonns , 35 dis 100 em . 42 Hk, I 38
Illlebeo -llsmäs » , konkoree -Stiekervi, 40 bis 100 em . 75 H?» 2 35
Niilekeo -Lsmäsn , koOirmscknitt, 8tielieroi, 40kis100em87 2 .35
Liilekeo -Ssssil mit Stickerei, 35 dis 75 em . . ?»»r 55 Hk» 1 .35
Hkckekeo-Lossn , xoseklosssn « ? orm , 30 bis 70 em I 'snr 63 H?» 1 .45
Rll »dso -S«mäail , kteokoccs, Nlltroseneossek., doekAesekl. 75 H »̂ 1 .65

RisssLdsTllg , »nsgvdosst, irrMixs Odisson . 85 , 85
R1»solidö2Ug, »nsxsboxt « isr Oerekssts . 1 .45 » 1 .25 , 85 Hk

? 213 ^ 6^ 188611, tolLSS VRsvkstuck mit Hokisnnm . . 1 .65

? srsäskl88ell wit ' MItoksn ebssSllLkt . 2 .85 , 2 .45 , 2 .10

llLuälüoder , abgepaüt
UeuätReker, zum , Oroll, 37/80 em . . . per ' /, Ootrsnä 85 ^
Oerstesloru , vM , mit rmem K»n6, 38/90 em, ' /z Onironä 1 .25
Lsnäinod , xrsn, 6obi1<j , 48/100 em . Durren4 1 .50
g »llätL0b, vsiü 6sbilä , 48/100 em, lcrükt. ^/z I ôinso, Dlrä . 2 .45

llemäouiuokv
Lemäsotned « , stark oäsr kvink84ix, 78/80 em . 38 » 30 » 26 , 18 H?
SsmSsvtuoks , 80/82 cm , «Ir 1« b- u. LettvLsoks 58 , 48 , 42 , 38 Hk
Lsveotned , 82/84 cm, rein Ilseoo . 70 ll. 58 Ht
v°»srs ZperiLl -tzuaUtätöu , iontr . 5 .78 , 4 .75 , 3 .95

?iyuö u. vroisö - Lettäamasl
rioelc-kltlllS, 78/80 em

br.-it . , , . 82 , 62 , 48 N
llrolsö , 70/80 cm breit

58 , 52 , 45 . 32 H?
Settllvd - Vrettoune , 150/160 em

drvit . 85 , 68 Hk
Lottuek-Orottonoe , 160 em

bieit , . . Illstvr 1 . 15 » 1 .05
Lsttuod -Sslbi . 85 » 85 , 78 Hr

LvO - llrulUlSt, 130 cm breit, neu»
Nusisr . 85 , 68

Lstt - llsmrst , 130 em bi« t
LsicksnAluor . . 1.25 , 1 .10

Ueldlsilleit , 80 em breit,
68 , 55 , 48 Hk

ll»ll>I«!ll«Il, 80 em dri it,
85 , 8 » , 72 Hk

Leltdarodeulv , Natrairsu -DreHv , ksäsru
Lettbsrebents , 82 em breit, uni rot nnä ros» sestrsi«:

kktr. 1 .85 , 80 . 68 H>
L«ttb»r <:ksllts , es. 130 cm breit, uni rot mrä ros» xostrei «

Iltr 1 .35 , 1 .45 , 1 . 15
L»tr»tr «il-llrvUa , e». 130 em breit, uni rot uvci ros» xostrsikt Lire. 1 . 15
Vsäsril , doppelt Zereinirrt . - . pvr *ir Xiio 1 .50 » 1 . 10
ksäsro , */r O»uo , zewisokt, »skr MIKiAktix per i/r Liio 2 .45 , 1 .85

llauodaH -LmaiHo
k7s!»vbtopk , 24 em z/rok . . . . . . . 85 Hk
Voilstten -Limsr mit Deckel . . 85 Hk
Veig»obii»sol, 35 em xroü . 85 Hk
Lötksldlaob», voiL , 90 cm xroü . 85 Hk
2visdslgs »t«Us, veiü mit sodomrr « 8ckrikt . . . . . . . 85 Hk

v.'.'lmen u . Ukiimlen.
Verlöre «

wurde ei« Ehering am 1 . Febr. 1912
in der Augartenstr . Graviert H 2.
Ostern 09. Abzrra. gegen Belohnung
Rüppurrcrstraße 3i .

Verloren
mitein gelber Schildpattsächer

weißen Spitzen . Gegen Belohnungvon
6 abzugeben: Wnnbrenncrstr. 17 ll .

Grfnnde«
am Sonntag am Hoftheater eine
Brosche . Aozuholen : Bernhardstr. 7.

Billa in Ettlingen
besond . Verhältnisse Wege « weit
unter Herstellungspreis zu ver -
k«msen . Billa enthält 9 Zimmer,
Bad rc . rmd liegt inmitten eines großen
Obst- , Gemüse - und Ziergartens (Platz
für noch min » . 6 wettere Billen , keine
Ltrastenkosten ), nahe der Bahn und
de« Gebirge gelegen. Zu Herrschaft1.
Wohnsitz, auch für 2 Familien, Pen¬
sionat rc . sowohl als auch zur Speku¬
lation ohne Risiko geeignet, da Ge¬
lände der äußerst günst . Lage wegen
in Bälde durch unausbleibliche
Wertzunahme jetzigen Vcrkausspieis
allein darstellt. Off. von Sclbstkäufern
unter Nr . 3315 ins Tagblattbüro erb.

Brot - und Feinbäckerei mit
Spezereiwarenhanblung .

In ausschl. evang ., über 2MÜ
Einw . zählend . Pfarrdorfe Mittel¬
badens haben wir eine gutgehende
Brot - u . Feinbäckerei m. Spezerei -
» arenhandl . zum Preise von Mk.
17VS0 .— gea . eine Anzahlung o.

3800—4000 zu verkaufen und
am 1. April nächsthin zu überneh¬
men. Das dazu gehörige Haus be¬
findet sich an d . Hauptstr . mitten
im Dorfe u. enthält im Parterre
im mittl . Eingang Bäckerladen m.
Spezereiwarenhandlung mit allen
Haushaltungsbedürfnissen , rechts
u. links Wohn- u. Schlafzimmer .
Helle Küche mit Wasserleitung , in
d . Fortsetzung Backstube u. daran
anschließ. Backofen. Nach d. Rück¬
seite des Hauses gr . Scheuer , die
als Holzmagazin verwend . findet ,
mit gemeinschaftl. Einfahrt . Im
oberen Stockwerk noch eine Woh¬
nung mit Küche u. allen sonst übl.
Räumen . Ausführliche Auskunft
erteilt das Sübb . Besch, u. Hyp^
Vermittlungs -Institut , Stuttgart ,
Moltkest ratze SO .

HM mit CptzttkigksW,
sehr gut gehend und rentabel, wegen
anderweitigen Unternehmens billig mit
mäßiger Anzahlung zu »erkaufen. Off." -. 3Sl3 ml . .unter Nr . ms Tagblattbüro erb.

Lammstrahe 6 im Hof,
Telephon 2538

billig zu verkaufen :
Kücheneinnchtungen , vollst. Bet¬
ten , Deckbetten , Kopskissen, Roß¬
haarmatratze , verschied. Kleider¬
schränke, Tische u. Ausziehtische,
Stühle , Vertikos , Kommoden,
Schreibpult , Waschtische , Truhe ,
Eiskästen , große und kl. Spiegel ,
Teppiche, Läufer , Bett - und Tisch¬
wäsche. Damenschreibtisch, Kinder¬
tisch m. 2 Stühlen , Petroleumose «,
Hausapotheken , Kronleuchter , 5-
u . Sarmig , 1 Stehlampe für Pe¬
troleum u. elektrisch, Waschgarni¬
turen , Ripp - u. Kristallsachen, Uh¬
ren, Bilder , Christosiebesteck, stlb .
Eislöffel . 1 antik . Schrank , antike
Kommode, eingelegt , sonst oersch .

Ausgezeichnet gearbeit . Chaise¬
longue. blaugrünes Tuch bezog.,
fast neu, 30 Waschkommode
mit grauer Marmorplatte 25 «st,
gr . Anegel 4 ^ l, feine Fenster -
pleriestangen mit Seitenborten ,
stück 1 .50 «st , 3 gelbe Fenster¬

stores, wie neu , Stück 2.50 «st,
Schirmständer 2L0 «st : Karl -Fried -
richstratze 19, 1. Tr , r . beachten.

Möbel - Verkauf .
2 gleiche engl Betten mit Rost , Ma¬
tratze, Keilkissen L 55 -F , Waschkommode
k 85 -4 , Nachttische » 7 pol . Chif-
ionniere 42 -F , Kommode 16 «4 ,
Vertiko 35 -F , C eidensofa mit Hocker
45 «L , Herrenschreibtisch 110 -F , Haus-
apothcke 15 -41, Singer -Nähmaschine
35 -4 , Plüschsofa 35 -4 , Sosa mit
6 Stühlen 45 -4 , Chaiselongue 38 «4 ,
Küchenbufset und Kredenz, Tisch,
2 Stühle zus . 65 «4 , gr. Gardrrobe-
schrank 24 -4 , m verkaufen : L. Feld ,
man «, Sosienstraße 13.

Wirklich selten billiges
Angebot !

Brautpaare
1 komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für «nr

Mark .
Das Schlafzimmer besteht aus

2 schweren, engl . Bettstellen m . Rosten ,
Mattatzen, Polstern, Chissenniere ,
Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mtt Marmor u . Spiegelaufsatz .
Prachtvoll poliert . Wohnzimmer ,
bestehend : cleg. Pliisckdiwan , poliert ,
Verti o mit Spiegelaufsatz , Tisch mit
eich. Platte , 4 Stühle , sowie komplette
.Kücken -Einrichtung, alles gute Arbeit .

Kroneustr. 32 .
Z » verk . wegen UmzucH 1 Wasch¬

kommode mit Spiegelaustätz , Zither,
1 Dienstbotenbett , 1 Fenstertritt, ver¬
schiedene große Bilder, einige Stühle
und verschiedenes billig zu verkaufen :
Steinsttaße 29 , 2. Elb . , 4. Lt . rechts.

Sehr beachtenswertes
Angebot für Brautleute!

Eine vollständige , kompl ., mob .
Ansftener für nur 745 Mark .

Dieselbe besteht auS einem eich.
Schlafzimmer mit Intarsien : 2
Bettstellen , 2 Röste , 2 Schoner ,
2 breiteil . Wollmatraven . 2
Polster , 2 Rachitische m.Marmor -
platten , 1 Waschkommode mit
Marmorplatte , 1 Toiletteipiegel ,
1 gr . Spiegclschrank . 1 Hand
tuchftänber , 2 Stühle ; Wohn¬
zimmer : 1 poliertes , besseres
Vertiko mit Verglasung . 1 pot .

LH ffonuiere . I Diwan , 4 Stühle »
1 Pitchpine - 8 ücheneiurichtung
mit Mesfingverglasung , 1 Vuffet ,
1 Kredenz . 1 Tiich , 2 Stühle —
1 größerer Spiegel gratis — zu
verkaufen . Nach U. bereinknnft
Teilzahlung erstattet .

Waldftraste 22 , Lade ».

Vollständig beinabc neues , Halbfranz.
Bett zu verkaufen .

Waldstrabe 37 , 4 . Stock.
Schränke , Llkir^ 24 u . 35 «st , pol.

Bettstelle mit neu . Rost, 25 u . 15
«st, 3sl . Gasherd , Spiegel , Küchen -
schrank 14 «st : Adlerstraße 39.

billi

1 Klavier ,
1 Kassenschrank,
1 Eisschrank

zu verkaufen . Näheres im
Tagblattbüro .

Wagen - Verkauf.
Aus dem Gwßh . Marstalle zu Karls¬

ruhe sind ein zweisitziges Kuper und
ein Emsahrwagen — nur zweispännig
zu fahren — gegen Barzahlung zu ver¬
karsten . Näheres bei Wagenmeister
Fischer . Angebote find bis Diens¬
tag , den 6. Februar , abends 6 Uhr ,
an die Marsttallverwaltungeinzureichen.
Sp - ter eingehende Angebote werden
nicht berücksichtigt und Nach /ebote nicht
angenommen . _

Nähmaschine
(Singer Ringschifs) , preiswert zu
verkaufen : Narkgrcstenstr . 16, II .

Billig zu verkaufe «
2 größere Dauerbrandöfen, 4 eckig,
3 starke eiserne Bettstellen , 1 Gasherz¬
ofen, klein, 2 Zupstnaschinen für Tape¬
ziere, Aushängeschilder , verschiedene:
Schlosserei , Adlerstrahe 28._

Gelegenheitskauf .
Ein eis. Kassenschrank, ein Schreib¬

tisch , ein Schrank, eine Badeernrichlung
u . dgl . m . sind biflrg M verkaufen :

L

Neuer Frack -Anzug für jungen
Kellner ist billig zu verkaufen :
Hirschstraße 10, 4. Stock .

2 Ueberzieher , 1 für schl. u. 1
für starke Figur » zu verkaufen :
Kriegstraße 3a, 3. Stock links .

Schn« . Tuchkape, lang , f . ält .
Fr . pass ., 5 «st, 1 gr . Axt 1 «st zu
verkauf . : Lessingstr. 76, Dachstock .

Vrilchenstraße 2011

MMnen -Veckiis.
Liegend. Deutzermotor , Dandsäg .

M . Ringschmierung sowie landw .
Maschinen, als Schrotmühlen , Fut¬
terschneidmaschinen usw. ab La¬
ger abzugeben .

v . Wirth , Garten strahe 10.

Dampfkeffel,
Korrnvallkessel, 15 qm Heizfläcke, 5 At¬
mosphäre billig abzugeben. Löwen -
bräu Dnrlach . C . Wagner .

billig zu verkaufen od. zu verleih .
Kaiserstraße 71, 3 Treppen .

Maskenkostüm ,
elegant . Holländerkostüm , zu ver-
leihen : Gerwigstt . 8 , 4. St ., links .

Maskenkostüm
(Holl.) billig zu verk. : Goethestt. 20 Dl .

Maskenkostüme
billig zu verleihen oder zu verkarsten :
3 echte Gntacher Nationaltrachten, 1
Carmen, 1 Husarenbraut, 1 Zigeunerin.
1 Pierrrtte , wt Atlas , > Frack , aus Atlas
gefüttert : Deilchenstraße 33 1 .

und Lampenteile , große Auswahl:
billigste Preise: « ble rstr . 44 .

2 Junker u. Ruh - Oefen
Nr . 3 u. 5 , sowie einige Raguker -
füllöfen sind zu verkaufen .

Akademiestraße 28.

Maskenkostüme
billig zu verleihen u . zu perkaufen
Frau Ar. Marfels Wwe. .

Leopolbstraße 33» 8. Stock.

Sparkochherde
und transportable Waschkessel» mit
Email- u . Kupserkessel, Biedermannsche
Konstruftion, sind rn allen Größen vor¬
rätig. Ebenso weiden Ersatzteile von
Herdplatten billigst ge liefen und
Reparaturen und AuSmanern an
Herden prompt besorgt. Wärmeöfen
für Sckneiderbügeleisen sind auf Lager.

Schlosserei Bürgerstraste 8 .

Ulf , Lass , Alte , zerriss. Zemcnt-
Ank dUllk » sacke hat fortwährendm
größeren Posten abzugeben Albert
Reidel , Karlsruhe (Rtzeinhafen ).

Mehlwurmhecke ,
dicht besetzt , billig zu verkaufen ,
etwa 10<X> Stück 1.M «st.

Zühringerstr . 33 , 3. Stock .

Gelegenheitskauf .
2 Eiskonservator für Konditor

oder Ersverkäufer , 1 Kastanien¬
röstofen 8 «st, 3 Marktwagen 10,
5 und 3 «st , kl . Dezimalwage 4 «st,
besseres Luftgewehr 5 «st. 1 gutes
Fahrrad 20 «st, 1 vernickelt . Re¬
volver , Zentralfeuer , 9 mm, 8 «st,
1 Marktstand m . Dach . Off. u . Nr .
3397 ins Tagblattbüro erbeten .

(Rehe , Hasen) bei Durlach für 360 «4
sofort zu vergeben. Offerten unter
Nr . 3386 ins Tagblattbüro erbeten .

Billig abzugeben
1 Anzug , Größe 48, 1 Anzug Größe46 ,
1 Ueberzieher, halbschwer, 1 schwarzer

ck, I gcbr . Herd : Kaiserstr . 65 lll .Haveloä
Ein neuer , moderner Anzug

(mittlereGroße) ist billig zu verkaufen :
Zirkel 5 III .

Französisch« Tracht u. Hollände¬
rin , berde Kostüme neu u. feh :
schön, sind billig zu verkaufen od .
zu verleihen . Näheres Gerwig -
'tratze 60, 3 . Stock rechts.

!lolikMtic !> e

AtBcM WirMlist
wird unter günst. Beding , zu pach¬
ten evtl , zu kaufen gesucht . Off .
u . Nr . 3360 ins Tagblattbüro erb.

Zu kliuscn gesucht :
2 ältere Bettstellen mit Rösten , 1
Kanapee , wenn auch mangelhaft:
Kornerstt. 30IV l. Preisangabe erbet.

Eisernes Kinderbett zu kaufen
gesucht . Off. mit Preisang . unt .
Nr . 3394 ins Tagblattbüro erbet .

Möbel , ganze Haushaltungen !
werden fortwährend gekauft :
Adlerstraße 39 , Hof .

Drilling , evtl , hahnenlos , Kal.̂
12—9,3X72 , zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 8395 ins Tagblattbüro erbet.

Gebrauchte Badewanne
zu kaufen gesucht . Offerten unt . 1
Nr . 8398 ins Tagblattbüro erbt . I

Kafferischrank,
ickrancht , klein oder mittelgroß , ,
kaufen gesucht. Offerten an

Hcnze 4 Co .» Aorkstraße 38.

Weinhefe
Kausen

Heinrich vaer u. Söhne ,
Bra nntweinbrennerei hier.

Altertümer
werden fortwährend angekanst
Lasse, Waldstraße 12.

Altes Zinn ,
K>' - ker, Messing und Blei kaust
fortwährend zu den höchst. Preis .

L. Ott » Bretfchneider ,
Zinngießerei .

Karlsruhe , Herreustraße SV .

Ick ksuks
fortwährend getragene Herren «
«nd Franenkleider , Stiefel,Uhren ,
Gold . Platina , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze SanS »
Haltungen , sowie einzelne Möbel¬
stücke «nd zahle hierfür , weil da»
grösste Geschäft » mehr wie jede
Konkurrenz .

« efl. Offerte« erbittet
A„. ». B -rk»us« . a>-sch«st

INarligrsftimr. 22.
Telephon 2015 .

Gebisse kauft
nur Dienstag, den 6. Februar : Karl»
stratze 41, Vorderhaus, 3. Stock.

Gebisse,
alte, zerbrochene und schlechtsitzende ,
werden angetanst : Waldstraße 4,
Hinterhaus , 2 . Stock.
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